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Der Reichstagsſchluß
Die geſtrige Schlußſitzung des Reichstags nahm wideralles C werien noch einen höchſt dramattt chen Verlauf

Rachdem das Zuckerſteuergeſetz und das Faaringeſes nach
einem ziemlich heftigen Rencontre zwiſchen den Abgeord
neten Richter und Singer über die en der frei
ſinnigen Volkspartei zur Verbrauchsabgabe in dritter
Leſung angenommen war kam es zur Generaldebatte der
dritten Leſung über die Brüſſeler Konvention Es lag
dazu der geſtern ſchon telegraphiſch mitgetheilte Antrag
Herold Graf Kanitz Müller Fulda vor unterzeichnet von
den Hauptvertretern der Konſervativen und des Centrums
der die Regierung nöthigen wollte bei jeder etwaigen Ver
längerung des Vertrages ſich nach den plin der Mehr
heit des Reichstages zu richten Wenn alſo 1907 eine
agrariſche Mehrheit vorhanden ſein ſollte der die Ver
längerung nicht paßt ſo würde nach dieſem An
trage die Regierung genöthigt geweſen ſein die Kün
digüng auszuſprechen auch wenn ſie dieſelbe in
direkten Gegenſatz zu den Intereſſen des Landes anſähe
Dieſer Antrag enthielt ein ſo eklatantes h
votum gegen die Regierung beſchränkte die Re

ierung auf eine ſo inferiore Rolle als bloße ExekutivLehorde des Parlaments daß wie der Abg Dr Barth
treffend ausführte keine reputirliche Regierung der sagen
Welt ſich eine ſo entwürdigende Rolle zudiktiren laſſen
würde Dr Barth erinnerte insbeſondere auch daran daß
unter den r ſich der Name Bismarck befände
Was wohl der Reichskanzler Fürſt Bismarck, ſo meinte

er gethan haben würde angeſichts eines ſolchen die
Autorität der Regierung auf das ſchwerſte ſchädigenden An
trages Er würde ohne Zweifel und diesmal mit einem
gewiſſen Recht von Konventsgelüſten der Mehrheit des
Parlaments geſprochen haben Dieſe Mehrheit beſtehe
aber in dieſem Falle aus Konſervativen und Centrum alſo
jenen Parteien mit denen die Regierung ihre Politik
treiben wolle

Dieſer Schuß des freiſinnigen Abgeordneten traf ins
Centrum Zunächſt erklärte der Präſident des Reichs
tags daß der Antrag geſchäftsordnungswidrig ſeiDann gab der et namens der verbündeten
Regierungen eine geharniſchte Erklärung ab daß die ge
ſammte Buüſſeler Konvention für die Regierung un
annehmbar ſein würde falls der Antrag Herold an
genommen würde t Herold zog den Antrag hierauf
zurück aber r ismarck ſuchte mit einigen lahmen
Bemerkungen ſich e die Anzapfung des Herrn Dr Barth
zu vertheidigen dabei noch einen Partherpfeil auf den
Reichskanzler Grafen Bülow abſendend Graf Bülow
nahm aber diesmal den Handſchuh auf und erklärte mit
einer ne die er bisher nur allzulange hat ver
miſſen laſſen daß er als Reichskanzler nicht Agent
der Zuckerintereſſenten ſei ſondern die Intereſſen
der Allgemeinheit zu vertreten habe Dafür erhielt er den
Beifall der geſammten Linken Das Schauſpiel verlief
höchſt dramatiſch nur Graf Poſadowsky verſtand es
auch in dieſer Situation noch eine Kniebeuge vor den lieben
Agrariern zu machen was ihm ſeitens des Abg Singereine Vorleſun darüber einbrachte was eine Regierung
ihrer eigenen Würde gegenüber dem Parlament ſchuldig ſei

Es kam zur namentlichen Abſtimmung welche die An
nahme der Konvention mit 209 gegen 103 Stimmen
ergab Die Zuckeragrarier ſind alſo in der dreitägigen
Schlacht auf der ganzen Linie unterlegen und nahmen nach
Schluß der Sitzung in nichts weniger als gehobener Stimmung
von einander Abſchied bis zur Herbſttagung M

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte geſtern morgen von 6 Uhr an auf
dem Tempelhofer Feld das Garde Küraſſier Regiment und das
2 Garde Ulanen Regiment Der Beſichtigung wohnten das
Hauptquartier die direkten Vorgeſetzten der Regimenter die
ſremdherrlichen Offiziere und die öſterreichiſche Deputation bei
Der Kaiſer führte nach Schluß der Beſichtigung das 2 Garde
Ulanen Regiment durch Berlin zum Kaſernement wo er an
einem Frühſtück im Offizierkaſino theilnahm

m Befinden des greiſen Königs von Sachſen ſcheint
die Kriſis glücklich überſtanden zu ſein Aus Sibvyllen
ort wird unter dem geſtrigen Datum mitgetheilt daß der König
in den Vormiltagsſtunden wiederum mehrere Regierungsgeſchäfte
erledigte Der geſtern abends 6 Uhr n Bericht lautet

Jm Verlaufe des heutigen Tages iſt eine Aenderung im
Befinden Sr Majeſtät des Königs von Sachſen nicht ein
getreten gez Dr Fiedler Dr Selle Dr Hoffmann

Der frühere franzöſiſche Miniſterpräſident Waldeck
Rouſſeau traf geſtern mit ſeiner Familie und einigen anderen

erren in Hamburg ein Der Beſuch gilt hauptſächlich der
eſichtigung der Hafenanlagen und Schifſswerſten Am Sonn

abend erfolgt die Weiterreiſe nach der norwegiſchen gulg von
wo aus Waldeck Rouſſeau einer Einladung des Königs von
Schweden und Norwegen zur Jagd folgen wird

Politiſches
Die Nachricht vom Rücktritt des Miniſters v Thielen

wird jetzt auch von der Kreuzztg als richtig beſtätigt Das
Blatt drückt den Wunſch aus daß ſein Nachfolger die Eiſen
e werwaltung in Thielen s Sinne führen möge Miniſter
K Podbielski kommt der Krenzztg zufolge bei der bevor

enden Neubeſetzung des Miniſteriums der öffentlichen
rbeiten nicht in Frage Als Nachfolger des Herrn v Thielen

vielmehr ein anderer nicht mehr aktiver General in

Ausſicht genommen Andererſeits behauptet die Braunſchw
Landesztg daß zum Nachfolger des Miniſters von Thielen der
Unterſtaatsſekretär Lehmann im Finanzminiſterium aus
erſehen ſei Dieſer hat ſeit 1882 zehn Jahre lang der Eiſen
bahnverwaltung zuletzt als Direktor des Eiſenbahnbetriebsamts
in Braunſchweig angehört Die Nationalztg ſpricht von der
Beſorgniß daß ein Dilettant auf dem Gebiete des Eiſenbahn
weſens Thielen s Nachfolger werden könnte Sie hält es aber
nach preußiſchen Ueberlieferungen für unmöglich daß an die

Spitze der größten techniſchen Verwaltung deren Leitung in
erſter Reihe maßgebend für die Entwicklung der Staatsfinanzen
iſt ein Mann geſtellt werden könnte der nicht die erſte Voraus
ſetzung für dieſes Amt umfaſſende Sachkenntniß mitbrächte
Zu der Nachricht daß die Waſſerbauverwaltung vom
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten losgetrennt und auf das
Landwirthſchaftsminiſterium übertragen werden ſoll bemerkt die
Kreuzztg daß ein ſolcher Beſchluß im Staatsminiſterium nicht

gefaßt worden iſt
Die Frage der ſtaatlichen Subvention von Schiff

fahrtslinien iſt gegenwärtig wieder in den Vordergrund
getreten Nach einer Anfrage beim Generaldirektor Ballin
ſchreiben die Hamb Nachr Generaldirektor Ballin habe
ſeine gelegentlich der Probefahrt des neuen Poſtdampfers
Blücher gethane abfällige Aeußerung über die Schiff

fahrts Subſidien hauptſächlich an die Adreſſe der
Times gerichtet welche in letzter Zeit in ihrem Deutſchen

haſſe ſoweit vorgeſchritten iſt daß ſie bekanntlich durch gröblich
entſtellende Mittheilungen über die Subſidien welche die beiden
großen deutſchen Geſellſchaften ſeitens der deutſchen Regierung
genießen in England eine Bewegung ſchürt die auf die Be
willigung großer Subventionen an die engliſchen
Schiffahrts Geſellſchaften hinausläuft

Es muß immer wieder betont werden daß die deutſche
Schiffahrt durch keinerlei Regierungsprämien hochgebracht
wurde und gefördert wird Sie konkurrirt mit den anderen
großen Schiffahrtsnationen durchaus auf der gleichen Baſis
der eigenen Kraft England iſt vollſtändig im Jrrthum wenn
es annimmt durch eine Subſidienpolitik ſeine Poſition gegen
über Deutſchland und Amerika verbeſſern zu können Einer
Prämienpolitik Englands die dieſem Lande wirklich
einen entſchiedenen geſchäftlichen Vorſprung geben kann
müßten ſeine hauptſächlichen Konkurrenten einfach folgen
Dann wäre die engliſche Schiffahrt lediglich in ein ihr un

rn unſicheres Fahrwaſſer gedrängt ohne einen Vor
prun zu gewinnen Das ſind die Gründe weshalb gegen

eine Ueberſchätzung des Subſidienſyſtems der Ton gar nicht
ſcharf genug gewählt werden kann

Man ſieht mit welchen Mitteln in England von einem Theil
der Preſſe gearbeitet wird voran geht natürlich die Times
die auch hier wie durch ihren Berliner Korreſpondenten den
Deutſchenhaß zu ſchüren ſucht

Der berüchtigte Berliner Korreſpondent der Londoner
Times der im Gegenſatz zu anderen Zeitungen beim Ab

ſchluß des Südafrikaniſchen Krieges auch jetzt nicht aufhört
Deutſchland und England zu verhetzen beginnt einen
ſeiner neueſten Artikel mit der Bemerkung die Aeußerungen
der deutſchen Preſſe ſeien impotente Malice Enttäuſchung oder
verzweifelte Reſignation Er knüpft daran einen hiſtoriſchen
ückblick der zeigen ſoll daß die deutſche Regierung die

Hauptſchuld an dem Kriege trage und daß wenn es
zu keiner Jntervention gekommen ſei man das nur der Haltung
des Zaren und der freundſchaftlichen und geſchickt en Diplomatie
Delcaſſé s verdanke Es folgt dann ein langer Excurs über
Deutſchlands Bemühungen Zwietracht zwiſchen England und
Rußland ſowie zwiſchen England und Amerika zu ſäen Zu
dem Treiben dieſes Herrn Saunders wird der Elberf Ztg
aus Berlin von einem Vorfall geſchrieben der ſich auf der
parlamentariſchen Soiree beim Staatsſekretär Grafen
Poſadowskhy zwiſchen dem Staatsſekretär des Auswärtigen
Frhrn v Richthofen und dem Times Korreſpondenten zu
trug Es iſt dort nämlich aufgefallen daß der Staatsſekretär
nach einer Anrede durch Herrn Saunders zu dieſem ſo ernſt
und nachdrücklich daß die Umſtehenden es hörten ſagte

Meinungin England gegen Deutſchland mehr beigetragen
als Sie Jch habe es auch wiederholt Jhrem H
ſchafter geſagt daß bei dem Einfluß der Times in England

heil für beide Länder zu betrachten iſt

lebhafte Anerkennung

Soiree eines deutſchen Miniſters zu erſcheinen

Parlamentariſches

die Ausführungsbeſtimmungen zum Frleiſchſchaugeſetz

gegangen iſt

weinſteuer im Reichstage thellnehmen konnten

Verwaltung und Rechtspffege

dem Umſtande daß Vereinigungen mit eigeunrn geſchäſtlicher

errn Bot

und dem Widerhall ihrer Aeußerungen in Deutſchland Jhre ſollte x nrittendenziöſe vergifteude Berichterſtattung geradezu als Un ſich hier geradezu um eine Brutalität der Majorität

Plenum des Abgeordnetenhauſes bis jetzt noch nicht zu

Der Reichskanzler hatte den bayeriſchen Mit Tgliedern des Reichstags welche heute früh in München die Vertagung des Reichstages bis zum 14 Okt beſtimmt
zu ſent n n u Landtags anweſend ſein
müſſen die nöthigen Wagen für den vergangene Nacht dorthin gehenden Erpreyoug zur Verfügung ſtellen iaſſen un v och an Fabrikarbeiter und Beamten entſchädigt werden ſollten könnte

den Schluß abſtimmungen über die Zucker und Brannt Man nicht ſagen daß die Jabriten intwinen

Zwecken die Kartelle Syndikate und Truſts nicht in die Lintr

aufgenommen ſind wollen einige Preßorgane ſchließen die
Reichsverwaltung wolle gerade bei dieſen für das Wirthſchafts
leben bedeutungsvollſten Organiſationen von Nachforſchungen
grundſätzlich abſehen Wie die Berliner Korreſpondenz meldet
iſt das Gegentheil der Fall es ſchweben über die Kartell
frage wie wiederholt in der Oeffentlichkeit und im Reichstag
beſprochen worden iſt ſchon ſeit geraumer Zeit ſelbſtändige be
ſondere Erhebungen welche über die wegen der Anlegung des
Vereinsbegriffes veranſtaltete Umfrage weit hinausgehen

Reichsgerichtsrath Winchenbach wurde wie aus Leipzig
gemeldet wird zum Senatspräſidenten beim Reichsgericht er
nannt ferner wurden der Rechtsanwalt beim Reichsgericht
Juſtizrath Krantz und der Miniſteriolrath im badiſchen Juſtiz
miniſterium Dr Düringer zu Reichsgerichtsräthen vom
1 Juli d J ab ernannt

Arbeiterbewegung
Als Nachklang zum Streike der Straßenbahner in

Stuttgart beſagt eine Erklärung der Straßenbahndirektion daß
die Direktion die Neubauten beſchleunigen wird um die Mehr
zahl der bis jetzt nicht wieder eingeſtellten Ausſtändigen vor
läufig im Bau und alsbald dann im Betrieb zu verwenden
Thatſächlich handelt es ſich nur noch um 40 Angeſtellte
welche anderweitig Beſchäftigung ſuchen müſſen

Heer und Flotte
Nach amtlichen Meldungen aus Caracas iſt in den Vor

ſtädten von La Guayra eine Revolution ausgebrochen wo
rauf die Stadt von den Forts und den venezolaniſchen
Kriegsſchiffen beſchoſſen wurde Auf Antrag des kaiſerlichen
Geſchäftsträgers in Caracas ſind deshalb S M SS Gazelle
und Falke vorgeſtern von St Thomas nach La Guayra in
See gegangen

General Direktor Biegand vom Norddeutſchen Lloyd in
Bremen erhielt vom Kaiſer folgende Depeſche

Jch gratulire herzlich zu dem großartigen Geſchwindig
keitsrerord des Schnelldampfers Kronprinz Wilhelm Auf
richtig erfreut zolle Jch gleich hohe Anerkennung dem Schiff
wie ſeiner Führung

Der Kronprinz telegraphirte aus Bonn ebenfalls die herzlichſten
Glückwünſche für den glänzenden Record des Dampfers Kron
prinz Wilhelm

Koloniales

Jn Deutſch Oſtafrika ſcheinen wie kolonialfreundliche
Blätter melden die Maſſai an der Nordgrenze unſerer Kolonie
un ausgeſetzt auf dem Kriegspfade zu wandeln Jn jüngſter
Zeit ſollen die Maſſai aus Britiſch Oſtafrika auch in deutſches
Gebiet eingefallen ſein und unter erbittertem Kampfe
mit Verluſt vieler Menſchenleben Viehherden geraubt haben

n

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

191 Sitzung vom 11 Juni 9 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf v Bülow Graf Poſadowskh

Frhr v Thielmann Frhr v Rheinbaben Möller
Frhr v Richthofen v Podbielski u a

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Süß
ſtoff Geſetzes

Die Regierungsvorlage enthielt einen Steuerſatz von 80 Mark
pro Kilo die erſte Kommiſſion ermäßigte dieſen Satz auf 60 M
Nach dem Abſchluß der Brüſſeler Konvention wurde der Ent
wurf an die Zuckerſteuer Kommiſſion verwieſen die einen ganz
neuen Geſetzentwurf ausarbeitete der eine Beſchränkung bezwVerbot der Saccharin Fabrikation ausſprach Saccharin u
darf nur zu mediziniſchen Zwecken verwandt und nur in
Apotheken verkauft werden die Erlaubniß zur Fabrikation iſt
vom Bundesrath zu ertheilen der eine ſtändige Ueberwachung
dieſer ausnahmsweiſe geſtatteten Betriebe vornimmt

Die Berathung beginnt beim 8 1 der die Definition des
Begriffs Süßſtoff enthält

Der Paragraph wird debattenlos angenommen
8 2 enthält das Verbot der Herſtellung und des Verkaufs

Niemand hat zur Vergiftung der öffentlichen von künſtlichen Süßſtoffen ſoweit nicht in den folgenden Para
graphen Ausnahmen zugelaſſen ſind

Abg Dr Hermes freiſ Volksp bekämpft die Beſtimmungen
des 8 2 Es ſei ſehr bedauerlich daß ein Geſetz gemacht werden

das eine blühende Jnduſtrie hinſchlachte Es handle

Präſident Graf Balleſtrem bemerkt daß man das Wort
Brutalität auf die Majorität des Reichstages nicht anwendenDieſe ſcharfe Zurückweiſung durch Herrn v Richthofen verdient därfe

Es dünkt nns aber doch ein Stück echt
engliſcher Frechheit daß ſo ein Hetzer es noch wagt auf der Majorität außerhalb des Hauſes geſprochen habe

Abg Dr Hermes fortfahrend erwidert daß er nur von einer
Stürmiſche

Heiterkeit Das Saccharingeſetz ſolle nur den Jntereſſen des
Großgrundbeſitzes dienen eine ſolche Jntereſſenwirthſchaft ſei
verwerflich Leider gebe die Regierung den Agrariern viel zuſehr nach Die Agrarier irre ein Hemmſchuh der

Es iſt möglich daß ſich der Landtagsſchluß noch um h h g Ka den Iegtgg r m
einige Tage verzögert da der Bericht der Kommiſſion über man eine nationale Jnduſtrie vernichten Das Wort von deg 2 5 Berich dem Schutze der natiöonalen Arbeit werde daher eine leere

Phraſe Denn agrariſch ſei leider Trumpf Redner ſchließt
mit den Worten Unſinn du ſiegſt und ich muß untergehen

Stürmiſche Heiterkeit S 4Präſident Graf Valleſtrem theilt mit daß eine Vorlage über

eingegangen iſt tAbg Graf Carmer konſ tritt für den S 2 ein Da die

Abg FiſcherSachſen Soz bekämpft den S 2 da derſelbe ſich
gegen die Aermſten der Armen richte die den theuren Zucker
nicht bezahlen könnten Dies geſchehe nur um die Macht des
Zuckerringes zu ſtärken

Abg Dr Becker Ctr erklärt daß ein Theil ſeiner Partei fürBekanntlich hat Staatsſekretär Graf von Poſadowsky d nun merdie Aufſtellung einer Liſte über die im Reiche beſtehenden den F 2 ſtimmen werde

wirthſchaftlichen Vereine in Angriff genommen Aus Saccharingeſetz ſolle der Preis bezahlt werden den die Agrorier
Abg Dr Pachnicke freiſ Vg iſt gegen den 8 2 Mit dem

für ihre Zuſtimmung zum Zuckerſteuergeſetz forderten Rück
ſichtsloſer habe man niemals dos Recht des Stärkeren proklamirt

cooeoo



Dr gſe nl erklärt namens einer Minderheit ſeiner
Fraktion daß ſie gegen den S 2 und das Geſetz ſtimmen werde
namentlich aus h Gründen Durch Geſetz dürfe
man nur ſolche Gewerbe verbieten die geſundheitsſchädlich ſeien

Die Abſtimmung über den 8 2 iſt eine namentliche Dafür
ſtimmen 198 dagegen 115 Abgeordnete s 2 iſt alſo an
genommen

Die Fs 3 bis 10 werden debattelos angenommen
11 handelt von der Entſchädigung der Fabrikanten An

eſtellten und Arbeiter Die Entſchädigung an die Fabrikanten
oll das ſechsfache des jährlichen Reingewinns betragen

e T fr Vg beantragt ſtatt das ſechsfache das
u ſetzen

Abg Dr Müller Sagan fr Vkp beantragt daß nicht nur dieSußſtoffFabritenten eben auch die Süßſtoff Tabletten
fabrikanten entſchädigt werden

Nach kurzer Debatte wird der s 11 mit einem Antrag Gamp
angenommen wonach der Reingewinn unter Annahme der
Gewinnhöhe von 4 M für jedes Kilo Süßſtoff berechnet wird
Die anderen Anträge werden abgelehnt

Als S 12 wird ein Antrag Gamp angenommen daß der
Reichskanzler befugt iſt den Fabriken den Höchſtbetrag ihrer
Fabrikation vorzuſchreiben

Der Reſt des Geſetzes wird ohne Debatte angenommen
t iſt die zweite Leſung des Saccharin Geſetzes

rle
Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung nachmittags 3 Uhr
Tagesordnung Vertagungs Antrag Dritte Leſungen

des Zuckerſteuer Geſetßes des Saccharin Geſetzes
der Brüſſeler Konvention und Schlußabſtimmüng
über das Branntwein Geſet z

Schluß 2 Uhr
e

192 Sitzung vom 11 Juni 3 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Bülow Graf Poſadowskhy

Frhr v Thielmann Frhr v Rheinbaben v Pod
bielski Möller u a

Zunächſt wird der Antrag des Reichskanzlers den Reichstag
bis zum 14 Oktober zu vertagen ohne Debatte einſtimmig
angenommen

Es folgt die dritte Leſung des Zuckerſteuer Geſetzes
Eine Generaldebatte findet nicht ſtatt
Artikel I Streichung der bisherigen Kontingents und Prämien

Beſtimmungen wird debattelos angenommen
m Artikel II Feſtſetzung der Zuckerſteuer auf 14 be

antrag
Abg Graf Beruſterff Welfe Sobald der Satz der Zucker

ſteuer 2,10 M pro Kopf der Bevölkerung beträgt einen Fonds
anzuſammeln und den um 10 Millionen überſchießenden Betrag
im Wege der Reichsgeſetzgebung zur Herabſetzung der Zucker
ſteuer zu verwenden

Schatzſekretär Frhr v Thielmann und Miniſter Frhr
v Rheinbaben ſprechen ſich gegen den Antrag aus
Abg Singer Soz macht den Freiſinnigen den Vorwurf die
Zuckerſteuer auf 14 M feſtgeſetzt zu haben Ohne die Frei
ſinnigen würde die Steuer nur 12 M betragen

Abg Dr Barth fr Vg erklärt den Antrag für unannehmbar
durch die Amendirung ſei er noch ſchlechter geworden da es
abſolut nicht darin ſtehe wer über das Geld verſügen ſolle
Der Reichstag würde ſich lächerlich machen wenn er einen
ſolchen Antrag annehmen wollte

Abg Dr Spahn Ctr führt aus daß ſeine Freunde auf den
Beſchlüſſen der zweiten Leſung beſtänden und gegen den Antrag
ſtimmen würden

Abg Richter rechtfertigt das Verhalten der Freiſinnigen
Wenn der ſreiſinnige Antrag auf 14 M abgelehnt wäre würde
doch der Regierungsſatz von 16 M angenommen ſein Lachen
b d Soz Die Sozialdemokraten machten ſich die Sache leicht
fie forderten die Aufhebung der ganzen Steuer ohne zu be
denken daß dann weit ſchlimmere Steuern kommen würden

Abg Singer meint die Rede Richter s bewieſe nur wie
ſehr er durch die Vorwürfe der Sozialdemokraten getroffen ſei
Die Partei des Herrn Richter ſei nur auf den Krücken anderer
Parteien in den Reichstag gekommen Herr Richter könne ſich
daher ſeine Schulmeiſterei ſparen

Präſident Graf Balleſtrem rügt den Ausdruck Schulmeiſterei
Abg Singer fortfahrend bemerkt Herr Richter dürfe den

Sozialdemokraten nicht vorwerfen nur unannehmbare Anträge
zu ſtellen denn die meiſten ſeiner eigenen Anträge wären doch
abgelehnt worden Herr Richter hätte demnach nach ſeiner
eigenen Logik lieber auf ſeine geſammte parlamentariſche Thätig
keit verzichten ſollen Herr Richter bekämpfe immer die Weit
und Kolonialpolitik und doch bringe er jetzt ſelbſt die Mittel
dazu der Regierung auf dem Präſentirteller entgegen

Abg Richter führt aus daß er keineswegs jetzt zur Regierungs
partei gehöre ſondern er vertrete nur ſeine Anſicht die zufällig
mit der der Regierung übereinſtimme Auf die Vorgänge bei den
Wahlen dürften ſich die Sozialdemokraten nicht berufen ſie
ſelbſt ſeien zum Theil in der Stichwahl gewählt Abg v Kar
vorff ruft Das gehört nicht zum Zucker

Präſident Graf Ballefſtrem Jch will zwar nicht behanuxten
daß die Auseinanderſetzung zwiſchen den Herren Singer und
Richter der reine Zucker iſt Stürmiſche Heiterkeit ader nach
der Rede des Abg Singer kann ich Herrn Richter nicht hindern
ihm zu antworten

Abg Richter fortfahrend bemerkt wenn die anderen Parteien
Freiſinnige gewählt hätten ſo hätten ſie dies nicht um der
ſchönen Augen der Freiſinnigen gethan ſondern nur deshalb
weil ſie ſonſt noch ſchlimmere Abgeordnete bekommen hätten
Geiterkeit

Hierauf wird der Antrag Bernuſtorff abgelehnt und 82
und das ganze Geſetz in der Faſſung der zweiten Leſung an
genommen nur vereinzelte Konſervative darunter der Abg
v Staudy ſtimmen dagegen

Es folgt die dritte Leſung des Saccharin Geſetzes Dies
Geſetz wird ohne Debatte im einzelnen und in der Geſammt
abſtimmung definitiv angenommen Nur Freiſinnige und
Sozialdemokraten ſtimmen dagegen ſowie einzelne National
liberale und Centrumsabgeordnete

Es folgt die dritte Leſung der Brüſſeler Konvention
Jn der Generaldebatte wendet ſich Abg Graf Kanitz konſ

gegen die Rede die der Miniſterial Direktor v Körner in der
zweiten Leſung gehalten hat Redner hält ferner ſeine Bedenken
aufrecht daß die Konvention gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag
verſtoße da wir gegen unſere meiſtbegünſtigten Länder keine

u x fie Abgg Herold Centr Graf v Kanitz konſ v KardorffRpt und Müller Fulda Centr haben de Konvention den
Antrag eingebracht daß die Kündigung des Vertrages für
den 1 September 1908 und die ſpäteren Jahre rechtzeitig zu erfolgen hat falls der tn die Zuſtinunung zu der Verlängerung nicht vorher gegeben dat

Abg Dr Barth bekämpft dieſen Antrag derſelbe ſtelle ein
großes Mißtrauensvotum gegen die Regierung dar Was
würde wohl der erſte rrrrer Fürſt Bismarck zu ſolchem
Antrag geſagt haben Redner bringt ein Amendement zu dem
Antrag Herold ein wonach der 9 z tn auch zu der Kün
digung ſeine Zuſtimmung geben ſoll und nicht blos zu der Ver
längerung

Präſident Graf Balleſtrem erklärt daß die Geſchäſtsordnung
es nicht zulaſſe an die Vorlagen der Regierung Bedingungen
zu knüpfen Er könne daher dieſen Antrag nicht zur Äb
Kimmung bringen Große Heiterkeit ebenſowenig wie die
i eſolution der Kommiſſion die eine gleichzeitige Verxöffent

chung der Konvention und des Zuckerſtenergeſetzes im Reichs
eeſetzblatt fordere

ein Graf t Bülow erklärt den Antrag Herold rung verhalte

für unannehmbar da ſonſt ſolche Anträge zu allen inter
nationalen Abkommen geſtellt werden könnten Es müſſe den
verbündeten Regierungen bleiben ob ſie ſolche Ver
träge kündigen wollten oder nicht Die r der Land
wirthſchaft würden bei der Kündigung ſtets berückſichtigt werden
die Exekutive müßte ſich die Regierung jedoch vorbehalten Die
Annahme des Antrags Herold wäre gleichbedeutend mit der Ablehnung der Konvention

Abg Herold Ctr zieht hierauf ſeinen Antrag zurück bemerktaber daß jetzt ein Theil ſeiner Freunde gegen die Konvention

ſtimmen werde 4Stagtsſekretär Graf Poſadowsky erklärt namens der verbün
deten Regierungen daß die Veröffentlichung der Konvention im
Reichsgeſetzblatt auf keinen Fall früher erfolgen werde als die

Veröffentlichung des Zuckerſteuergeſetzes
Abg Singer findet es ſeltſam daß Graf Poſadowsky nach

einer Erklärung des Reichskanzlers die Agrarier mit gerungenen
Händen anflehte doch von ihrem Vorhaben abzuſtehen Die
Sozialdemokraten würden für den Antrag Herold VBarth geſtimmt
haben da er eine Wahrung der Rechte des Parlaments ent
balte Für unzuläſſig halte er den Antrag Herold nicht
Redner beantragt zum Schluß namentliche Abſtimmung über die
Konvention

Graf Poſadowsky erwidert der Abg Singer habe ſich geirrt
Die Erklärung des Reichskanzlers habe ſich nur gegen den
Antrag Herold gerichtet Daß das Zuckerſteuergeſetz gleichzeitig
mit der Konvention veröffentlicht werde ſei ſelbſtverſtändlich da
beide eng zuſammenhängen

Abg Fürſt Bismarck b k Fr bemerkt der Abg Barth ſeinicht berechtigt ſich als Jnterpret der Meinungen des erſten
Reichskanzlers aufzuſpielen Er Redner habe den Antrag
Herold unterſchrieben denn die Konvention ſei ein Sprung ins

unkle geweſen Wenn früher ſolche Anträge nicht geſtellt
worden ſeien ſo wären tempora mutantur unter dem erſten
Reichskanzler auch andere Zeiten geweſen

Artikel I wirdHiermit ſchließt die Generaldiskuſſion
angenommen

Bei Artikel II führt Reichskanzler Graf von Bülow aus Er
könne die Bemerkung des Fürſten Bismarck daß die Brüſſeler
Konvention ein Sprung ins Dunkle ſei nicht zugeben Jn der
Kommiſſion ſei ein ungeheuerliches Material dargelegt worden
Wer daher heute noch nicht wiſſe wie er ſtimmen ſolle
Zuruf An dem iſt Hopfen und Malz verloren Große

Heiterkeit
Abg Fürſt Bismarck erwidert der Reichskanzler habe ſelbſt

zugegeben daß ein ungeheures Material vorgelegt ſei der um
fangreiche Kommiſſiousbericht ſei erſt eben vertheilt ſo ſchnell
hätte man den Bericht nicht durcharbeiten können Er müſſe
daher ſeine Worte aufrecht halten daß es ſich um einen Sprung
ins Dunkle handle denn die einzelnen Abgeordneten könnten
doch nicht ſo ſachverſtändig ſein wie der ſachverſtändige Herr
Reichskanzler Auch dürfe man doch nicht vergeſſen daß ſich
70 Zuckerfabriken gegen die Konvention ausgeſprochen hätten

Reichskanzler Graf von Bülow erwidert daß er nicht nur
die Jntereſſen der Zuckerfabriken zu vertreten habe ſondern die
Jutereſſen der Allgemeinheit Beifall links

Abg Fürſt Bismarck bemerkt daß er und jeder Abgeordnete
dasſelbe für ſich in Anſpzuch nehme Es ſei ganz ſelbſtver
ſtändlich daß es die Pflicht der Regierung ſei die Jntereſſen
der Allgemeinheit wahrzunehmen

Artikel II wird angenommen ebenſo der Reſt der Konvention
Die Geſammtabſtimmung iſt eine namentliche Dafür

ſtimmen 209 dagegen 103 Abgeordnete Dafür ſtimmen die
große Mehrheit des Centrums faſt alle Nationalliberalen die
Freiſinnigen und die Sozialdemokraten einzelne Konſervative
wie Graf Schwerin Löwitz und etwa die Hälfte der
Reichspartei dagegen die anderen Abgeordneten

Die Konvention iſt alſo angenommen
Es folgt die Geſammtabſtimmung über die Brannt

weinſteuernovelle Die Novelle wird mit großer Mehrheit
angenommen Nur Freiſinnige Sozialdemokraten und
einzelne wenige Nationalliberale ſtimmen dagegen

Reichskanzler Graf v Bülow verlieſt hierauf die Vertagungs
ordre bis zum 14 Oktober

Präſident Graf Balleſtrem ſchließt die Sitzung mit einem Hoch
auf den Kaiſer Schluß 6/2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

87 Sitzung vom 11 Juni 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr v Ham merſtein u a
Erſter Gegenſtand iſt die zweite Leſung des Gefetzentwurfs

betr die Vorausleiſtungen zum Wegehkau
Die Kommiſſion hat die Beſtimmungen des Entwurfs dahin

erweitert daß nicht nur bei Abnutzungen von Wegen ſondern
auch bei Abnutzungen von Brücken welche eine ſelbſtändige
Verkehrsanlage bilden infolge der Anlegung von Fabriken
Bergwerken Steinbrüchen Ziegeleien u dergl auf Antrag der
jenigen deren Unterhaltungslaſt dadurch vermehrt wird dem
Unternehmer nach Verhältniß der Mehrbelaſtung ein Beitrag
zur Unterhaltung auferlegt werden kannFerner hat die Kommiſſion den vom Herrenhauſe beſchloſſenen

Zuſatz zu S 6 geſtrichen wonach gegen die erſtinſtanzlichen Ent
ſcheidungen der Bezirksausſchüſſe nur das Rechtsmittel der Re
viſion zuläſſig iſt

Endlich beantragt die Kommiſſion die Annahme folgender
Reſolution

Die Regierung zu erſuchen in den Ausſührungsbeſtimmungen
die unterſtellten Kehörden anzuweiſen den aus dem Geſetze
über die Vorausleiſtungen zum Wegebau berechtigten Kommunal
verbänden Auskunft über die Verhältniſſe zu geben welche zur
Ermittelung der Beiträge der nach dem erwähnten Geſetze ver
pflichteten Unternehmer dienlich ſind

Zu s 1 erklärt
Abg Dr Benmer ul daß er im Gegenſatz zu ſeinen Freunden

gegen die Vorlage ſtimmen werde
Abg Hausmann nul erklärt daß die Mehrheit ſeiner Freunde

Geſetz zuſtimmen werde obwohl ſie noch manche Wünſche
ätten

Abg Dr Krieger fr Vp erblickt in der Vorlage eine Ver
beſſernng gegenüber dem jetzigen Zuſtand

Hiermit ſchließt die Debatte
s 1 wird mit großer Mehrheit in der Kommiſſionsfaſſunangenommen ebenſo ohne Debatte der Reſt des Geſetzes ins

die Reſolution
r iſt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs be

endet
Es folgt der Bericht der Kommiſſion über den Antrag

v Bockelberg u Gen auf Annahme eines Geſetzentwurfs
betr die Beförderung der inneren Koloniſation
Der Kommiſſionsantrag lautet

Die Regierung unter Ueberweiſung des Antrags von
Bockelberg zu erſuchen dem Landtag in der nächſten Tagung
einen Geſetzentwurf vorzulegen nach welchem der Slaat auch
außerhalb des Geſchäftsbereichs der Anſiedlungskommiſſion
für Weſtpreußen und Poſen unter Bereitſtellung der erforder
lichen Mittel die Anſiedlung mittlerer und kleinerer Land
wirthe ſelbſt unternimmt
Abg Dr Hirſch freiſ Volksp legt den ablehnenden Stand

punkt ſeiner Partei zu dem Antrage dar
Abg Frhr v Zedlitz fk polemiſirt a den Vorredner

deſſen Partei immer Nein ſage auch zu Maßnahmen die ſie
ſelbſt früher gefordert habe

Abg Dr Hirſch freiſ Volksp bemerkt daß ſich ſeine Partei
keineswegs ablehnend gegen alle poſitiven Vorſchläge der Regie

Kanalvorlage ſeiner Partei vorwerfen daß ſie ſtets M

o Kig Oeſer fr Vpy erkle eAbg Oeſer fr Vp erklärt im Gegenſatz zu ſeinfreunden dem Antrag zuſtimmen zu gen c
Dr Lotichins ul und Abg Dr Krieger fr Va Abg

Der Antrag der Kommiſſion wird hierauf angenommenNächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht de
Kommiſſion über den Antrag des Abg Graf Donglas ft e
die egempinns des übertriebenen AlkoholGe
nuſſesDie Kommiſſion beantragt die Regierung aufzufordern

1 einen Geſetzentwurf zur Verhütung und Einſchräntun
des ſchädlichen Genuſſes alkoholartiger Getränke vorzulegen
durch welchen insbeſoudere Gaſt und Schankwirthen ſowieKleinhändlern unterſagt wird Branntwein an Arten unter
16 Jahren ſowie geiſtige Getränke zu verabreichen an Ve
trunkene oder ſolche die von der Polizeibehörde als Trunſen

bolde bezeichnet ſind o2 durch geeignete Veröffentlichungen die ſchädlichen Wir
kungerf des übertriebenen Alkoholgenuſſes den weiteſten Krelſen
zum Bewußtſein zu bringen

3 Erhebungen über die für Trinker beſtehenden Anſtalten
und ſonſtigen Einrichtungen anzuſtellen und die Unterbringung
von Trinkern in geeigneten Anſtalten ſowie die Fürſorge ſür
ſie zu fördern

4 in Warteſälen u dgl durch bildliche Darſtellungen und
geeignete Belehrungen die ſchädlichen Wirkungen des über
triebenen Alkoholgenuſſes insbeſondere auf die Organe des
menſchlichen Körpers zu veranſchaulichen

5 darauf zu achten daß die Jugend in der Schule über
die ſchädlichen Folgen des übertriebenen Alkoholgenuſſes auf
geklärt wird und zwar in den höheren Klaſſen der oberen
Lehranſtalten durch Aerzte

6 in allen ſtaatlichen Betrieben muſtergiltige Einrichtungen
zur Verhütung des Alkoholmißbrauchs zu ſchaffen

7 auf den Erlaß von Polizeiverordnungen hinzuwirken
durch welche nach Lage der örtlichen Verhältniſſe der Aus
ſchank und Verkauf von geiſtigen Getränken in den ſpäten
Abendſtunden und frühen Morgenſtunden ſowie des Haupt
gottesdienſtes an Sonn und Feſitagen verboten wird

8 bei dem Vundesrath dahin vorſtellig zu werden daß eine
Verordnung erlaſſen wird nach welcher es unterſagt wird
Branntwein in anderem als reinem von geſundheitsſchädlichen
Stoffen freiem Zuſtande zu verabreichen

9 bei den geſetzgebenden Körperſchaften des Reichs eine
Novelle zum Strafgeſetzbuch einzubringen die beſtimmt daß
Trunkenheit nur dann wenn ſie unter ſtarkem äußerem
Zwange entſtanden iſt als ſtrafmildernd und ſtrafmindernd
angeſehen werden darf

10 bei den verb Regierungen auf den Erlaß eines Geſetzes
zur Bekämpfung der Trunkſucht hinzuwirken

11 bei den verb Regierungen auf Erlaß eines Geſetzes
nach welchem Bier unter 2 Proz Alkoholgehalt

teuerfrei iſt
12 eine Landeskommiſſion zur Bekämpfung der Trunkfucht

einzuſetzen

Miniſter Frhr v Hammerſtein Die Frage der Bekämpfung
des übertriebenen Alkoholgenuſſes iſt eine ſo wichtige daß die
Regierung mit beſonderem Ernſt an ihre Prüfung herantreten
wird Jedenfalls finden die Anträge ein geneigtes Ohr bei der
Regierung Beifall

Auf Antrag des Abg Wetekamp fr Vp wird über die
einzelnen Vorſchläge der Kommiſſion getrennt debattirt

Zu Punkt 1 liegen mehrere Abänderungsanträge vor
Abg Eckert ul beantragt hinter Branntwein die Worte
zum eigenen Gebrauch einzuſügen
T Frhr v Zedlitz ſk beantragt ſtatt 16 Jahre 14 Jahre

zu ſetzen
Abg v Williſen konſ beantragt an Perſonen unter 14 Jahren

überhaupt keinen Brannkwein zu verubreichen und an Perſonen
von 14 16 Jahren nicht zum eigenen Gebrauch

Nach kurzer Debatte wird Punkt 1 in der von dem Abg
Frhr v Williſen beantragten Faſſung angenommen

Punkt 5 der Kommiſſionsanträge gelangen ohne Debatte
zur Annahme Ebenſo Punkt 6

Zu Punkt 7 bemerkt
Abg Wetekamp freiſ Vp Die Polizeiverordnungen werden

nicht den erhofften Nutzen ſchaffen wohl aber viele Nachtheile
und Beläſtigungen mit ſich bringen Das hat die Kommiſſion
ſelbſt anerkannt Was hat eigentlich die Schließung der
Schankſtätten während des Hauptgottesdienſtes mit der Be
kämpfung der Trunkſucht zu thun Konſequenterweiſe müßte
man dann überhaupt den Ausſchank des Alkohols verbieten

Abg Ehlers freiſ Vg Die Beſtimmungen dieſes Abſatzes
haben ja in Berlin großes Aufſehen erregt aber auch ich halte
ſolche Beſtimmungen für wünſchenswerth da es ja erwieſen iſt
daß in manchen Gegenden die Vauern anſtatt in die Kirche ir

die Kneipe gehen ßAbg v Pappenheim konſ Die Reden die in der bekannten
Proteſtverſammlung der Berliner Gaſtwirthe gehalten ſind ſind
heuchleriſche Phraſen geweſen Meine Freunde ſtimmen den
Beſchlüſſen der Synode durchaus zu damit endlich das
Aergerniß beſeitigt wird welches den Kirchgängern durch Offen
halten der Kneipen bereitet wird Beiſall rechts

Abg Schulz Berlin frſ Vp von der Rechten mit AhaRufen
empfangen Auf dieſes Aha war ich gefaßt Es iſt ja hier im
Hauſe Sitte daß wenn jemand zu einer Sache ſpricht von der
er etwas verſteht ihm womöglich perſönliches Jntereſſe vor
geworfen wird Der Vorredner ſprach von Heuchelei Heuchelei
iſt es wenn gewiſſe Kreiſe nicht genug Spiritus aus Kar
toffeln brennen können und dann mit einem male ſo thun als
ob ſie überhaupt den Spiritus aus der Welt geſchafft wiſſen
wollen Wenn man die Kneipen während des Gottesdienſtes
ſchließt ſo wird um ſo mehr in der Wohnung getrunken Die
Anträge der Synode ſind durchaus gewerbefeindlich und volks
feindlich Beifall bei den Freiſ

Nach kurzer weiterer Debatte wird Punkt 7 angenommen
ebenſo Punkt 8

Den Punkt 9 bittet Abg Kirſch Ctr abzulehnen
Abg Ehlers fr Vg ſchließt ſich dem Vorredner an
Abg v Williſen konſ Jch bitte dieſen Punkt aufrecht zu

erhalten er iſt vielleicht der wichtigſte im ganzen Antrag
Warum ſollen Rohheitsverbrechen die in der Trunkenheit be
gangen ſind ſtraffrei bleiben oder milder beurtheilt werden

Hieranf wird Punkt 9 angenommen ebenſo debattelos
Punkt 10 11 u 12

Damit iſt die Berathung des Antrags Donglas
er bed iEs folgen Petitionen

Ueber Petitionen Hannoverſcher Journaliſten und Schrift
ſtellervereine betr die Behandlung des Redacteurs
Bredenbeck geht das Haus zur de über

Sodann nimmt das Haus den vorher in zweiter Leſung be
rathenen Geſetzentwurf betr die Vor ausleiſtungen zum
Wegebau denn in dritter Leſung an

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Dritte Leſung der
lex Adickes zweite und dritte Leſung des Unfallfürſorgegeſehes
für Gefangene Petitionen darunter die betr die Baupolizei
ordnung für die Berliner Vororte Schluß 2 Uhr

e ÄÜÄ eAusland
Die Zurückweiſnung tſchechiſcher Unverſchämtheiten

im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
Die grobe Verletzung aller parlamentariſchen Sitte die ſich

Wie könne man angeſichts des Schickſals der vorgeſtern die tſchech iſch radikalen Abgeordneten be
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Gelegenheit der Beſprechung der Marienburger Rede des
deutſchen Kaiſers haben zu ſchulden kommen laſſen wurde
nun auch durch die öſterreichiſchen Regierungsvertreter gebührend
zurückgewieſen nachdem bereits die Preſſe ihr ſcharfes Urtheil
gefällt hatte Bemerkt ſei daß die Polen Oeſterreichs und die
Jungtſchechen an dem Vorfall nicht betheiligt ſind

Jm Abgeordnetenhauſe kam geſtern der Präſident Graf
Better auf die zum Schluß der vorgeſtrigen Sitzung geſtellte
Unfrage des Abgeordneten Klofac zurück Bei dem herrſchenden
Kärm und der Unruhe des Hauſes ſei es ihm nur möglich geweſen
einzelne Worte dieſer Anfrage zu hören Er ſpricht ſein tiefſtes
Bedauern anläßlich dieſes die Würde und das Anſehen des
hohen Hauſes ſchwer ſchädigenden Vorfalles aus
Beifall Lärm Zwiſchenrufe bei den TſchechiſchRadikalen Es

wird hierauf der Einlauf verleſen Darauf ergreift Miniſter
präſident von Körber das Wort und erklärt

Hohes Haus Am Schluß der geſtrigen Sitzung dem ich
nicht mehr beiwohnen konnte hat ſich eine Scene zugetragen
auf die wo auch ich zurückkommen muß Wenn ich ſagen
würde die Regierung weiſe die gefallenen Worte ich will
vorerſt davon abſehen wem ſie galten mit Entrüſtung
zurück ſo brächte das nicht richtig meine Empfindung
zum Ausdruck eher könnte ſagen wir weiſen
dieſe Worte dieſe Vorfälle mit Betrübniß zurück

Wie denken Sie ſich nun angeſichts der erwähnten Vor
fälle die Erfüllung der Pflicht der verantwortlichen
Regierung wie denken Sie ſich die Geſtaltung der nen
u irgend einem Staate wenn hier im öſterreichiſchen
bgeordnetenhauſe Schmähungen der ſchlimmſten Art

gegen ein fremdes Staatsoberhaupt heute gegen das eine
morgen gegen das andere vorgebracht werden Jch will
gar nicht daran erinnern daß es ſich geſtern um einen ſeit
ſeinem Regierungsantritt treuen Verbündeten der
Monarchie handelte Zwiſchenrufe bei den Tſchechiſch
Radikalen lebhafte Rufe Ruhe Sie können allerdings
die Politik des Staates nach außen nicht ſchädigen Die
Regierung bringt ſie zur Geltung indem ich erkläre die
Bean wortung der aus dieſem Anlaß än mich gerichteten
Juterpellation abzulehnen Lebhafter Beifall Händeklatſchen
Lärm und Zwiſchenrufe bei den Tſchechiſch Radikalen

Abg Klofac nimmt das Wort und erhebt unter lärmenden
Zurufen ſeiner Geſinnungsgenoſſen gegen die eben abgegebene
Erklärung des Miniſterpräſidenten Einſpruch wobei es zu
einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen den Tſchechiſch
Radikalen und dem alldeutſchen Abgeordneten Jro kommt
Nach einem Schlußwort des Abgeordneten Choc welcher
gleichfalls in heſtigſter Weiſe ſich gegen den Miniſterpräſidenten
wegen deſſen Welgerung die Jnterpellation zu beantworten
wendet wird ein Dringlichkeitsantrag Klofac mit 109 gegen
25 Stimmen abgelehnt Es handelt ſich um den bekannten
Freiſpruch eines Kutſchers des Erzherzogs der auf deſſen Ver
anlaſſung erfolgt ſein ſollte

Dentſch niederländiſche Poſtunion
Eine in Utrecht tagende Verſammlung von Vertretern

weſtfäliſcher und niederländiſcher Handelskammern
gab dem Wunſche nach Gründung einer deutſch niederländiſchen
Poſtunion Ausdruck

Der Schiffahrtstruſt vor der Pariſer Kammer
Der Obmann der Kolonialgruppe der Pariſer Kammer

Etienne theilte dem Handelsminiſter mit daß er an ihn in
einer der nächſten Sitzungen eine Anfrage über den amerika
niſchen Schifſahrtstruſt richten werde Etienne führt in
dem bezüglichen Schreiben aus daß die franzöſiſche Flagge
nunmehr im ganzen Abtlantiſchen Ocean gefährdet ſei die
franzöſiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften von der ihnen drohenden
Konkurrenz erdrückt werden würden der franzöſiſche Fracht
verkehr nach und von Amerika in die Hände des Truſt über
gehen und in naber Zukunft eine furchtbare Flotte beſtehen
werde welche im Falle von Verwicklungen die entſcheidende Rolle
im ganzen Atlantiſchen Ocean ſpielen werde

a

England
Oberſt Lynch Mitglied des Parlaments für Galway Jrland

welcher wie bekannt auf Seite der Buren gekämpft hat
wurde geſtern als er mit dem Dampfer von Dieppe in New
haven ankam verhaftet

Afrika
Prinz Mohammed hat die Nachfolge des verſtorbenen

Beys von Tunis angetreten

Univerſitäts und Hochſchulnagchrichten
Der außerordentliche Profeſſor in der mediziniſchen

Fakultät der Univerſität Breslau Dr Alfred Schaper iſt
zum Abtheilungsvorſteher am dortigen Anatomiſchen Jnſtitut
ernannt worden

e Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Der Maler Otto Eckmann Profeſſor am Berliner Kunſt

len iſt geſtern vormittag in Badenweiler ge
orben

Der Prozeß Geyger gegen Klinger wird wieſchon gemeldet ſeinen gerichtlichen Fortgang nehmen Das
negative Ergebniß der Vergleichsverhandlungen ſteht bereits ſeit
etwa anderthalb Wochen feſt Nachdem Profeſſor Klinger ſich
nicht zu einer öffentlichen Zurücknahme ſeiner Angriffe ver
ſtanden hatte beauftragte Profeſſor Geyger ſofort ſeinen Ver
treter Rechtsanwalt Senger die Angelegenheit nunmehr der
richterlichen Entſcheidung zu überlaſſen Hieran wird auch der
allerneueſtens eingegangene Vergleichsvorſchlag Klinger s nichts
ändern Es ſoll darin von Profeſſor o anerkannt werden
daß ſein Angreifer in gutem Glauben gehandelt habe anderer
ſeits will auch Klinger zugeben daß fein Gegner durch die
Briefe der Frau Dr Meyer zu einer mißverſtändlichen Auf
ſaſſung über die ihm gemachte Schenkung gekommen ſei An
geblich ſoll Frau Pr Meyer mit dieſem Vergleichsvorſchlage
einverſtanden ſein Dieſer Vorſchlag wird aber von ſeiten der
klägeriſchen Partei abgelehnt werden

Gerichtsverhandlnungen

Stendal 11 Juni Der 18 jährige SchmiedegeſelleOlfert der am 5 April d J die 69 Jahre alte Wittwe Schutz
ermordet hat wurde heute zu dem gegen jugendliche Ver
brecher höchſien zuläſſigen Strafmaße von 15 Jahren Ge
fängniß verurtheilt

Kaſſel 9 Juni Am 16 April d J abends ſpät ſpielte ſichim nahen Dorfe NiederZwehren ein blutiges a
as heute zum Gegenſtand gerichtlicher Verhandlung vor der

erſten Strafkammer des königl Landgerichts hier wurde Die
mee des wohlhabenden Bauers Joh Damm waren von

ehreren angeheiterten Burſchen geneckt worden die vor den
Penſtern lärmten dieſe mit einer Miſtgabel aufſtießen hinein

uſhteten u dgl m Die geängſtigten Mädchen riefen den
en herbei der ſchon wüthend über einen kurz vorher er

eine t ſeine jüngſte Tochter ſchmähenden anonymen Brief
r mit devolver ergriff und hinauseilte Jn der Dunkelheit will

m einem der Burſchen aneinandergekemmen ſein der ihm
e Ohrfeige verſetzte und entlief Darquf ſchoß er ohne Ziel

ins Dunkle und traf den jugendli en Eiſenbahnarb Joh Humburg ſo unglücklich am Halſe dige durch den Be du e

Kehlkopf durch die Luſtröhre in die re unmittelbar der Tod
des H eintrat Nach der ganzen Sachlage nahm der Gerichts
Wheltegten n in Pettteue Den Wegen ab etaſſeer
ugekle id verurtheilte Damm wegen fahr erTodtu n g zu 6 Monaten Gefängniß e

Provinzialnachrichten
Weißeufels 11 Juni Unglücksfall eines Kindes

Die trotz aller Warnungen immer noch vielfach verbreitete
Unſitte der Kinder an Treppengeländern herunterzugleiten hat

n hier ein Opfer gefordert Ju einem Hauſe an der
Pforte hatte ſich das ſechsjährige Töchterchen des Hand
arbeiters Witt auf das Treppengeländer geſetzt um die beliebte

ſtürzte vom erſten Stock in den Hausflur hinab wo es
beſinnungslos liegen blieb
erſchütterung feſtſtellte iſt es fraglich ob das Kind mit dem
Leben davon kommen wird

T Freyburg 11 Juni Obſtbäume Unheimlicher
Fund Der Anhang der Obſtbäume iſt in unſerer Gegend
infolge der Nachtfröſte im Mai gering nur Spätobſt beſonders
Aepfel und Birnbäume zeigt reichen Fruchtanſatz da deſſen
Blüthe unter ſelten günſtigen Witterungsverhältniſſen verlief
Einen ausgezeichneten Stand zagen die Roggenfelder während
das Sommergetreide ſtellenweiſe ſo dünn aufgegangen war daß
es umgepflügt werden mußte Unweit der Unſtrutmündung
in die Saale wurden heute morgen ein ſchwarzkarrirter Herren
rock eine ſchwarze Stoffmütze eine Brille mit Futteral und
andere Gegenſtände aufgefunden Vermuthlich rühren dieſe von
einer Perſon her die den Tod im Waſſer geſucht hat

Nanmburg 11 Juni Ein unheimlicher Gaſt
Kürzlich kam ein junger Mann in ein Reſtaurant eines unſerer
nächſten Dörfer und ließ ſich als zuſällig einziger Gaſt eine
Flaſche Sekt geben und dann von einem jungen Menſchen
photographiren Plötzlich krachte ein Schuß im Zimmer Ein
Mann der das gehört wollte eindringen fand aber die Thür
verriegelt und kletterte durchs Fenſter Jn der Stube fand er
einen anſcheinend Toten liegen ſchaffte ihn ins Freie entdeckte
aber bei der Unterſuchung nur eine unbedeutende Wunde auf
der Bruſt Um den regungslos Daliegenden zu beleben übergoß
er ihn mit einem Eimer Waſſer aber noch immer zuckte keine
Muskel Erſt als er die Taufe mit einem zweiten Eimer
wiederholen wollte ſchlug der Tote die Augen auf und ver
ließ eiligſt die Kegelbahn

Großheringen 11 Juni Wie durch ein Wunder iſt
der 4jährige Knabe Kurt Kircher der in den 36 m tiefen
Brunnen des Gutsbeſitzers Sonnenkalb fiel mit dem Leben und
verhältnißmäßig geringen Verletzungen davon gekommen Der
Handarbeiter Holland band ſofort mehrere Leitern zuſammen
und rettete das Kind

f Zeitz 11 Juni Ein Neubau des Rathhauſes ſteht
bevor wenigſtens iſt die Mehrheit der hieſigen Einwohner für
einen ſolchen eingenommen Die Stadtverwaltung hat nun an
die Regierung eine Anfrage gerichtet ob ſie mit dem Abbruche
des alten Rathhauſes und Aufführung eines Neubaues ſich ein
verſtanden erklärt

Erfurt 11 Juni Kirchenraub Auf empörend dreiſte
Weiſe wurde geſtern mittag die in der kleinen Arche belegene
katholiſche Margarethen Kapelle von Einbrechern heimgeſucht
Die Magd des nebenan wohnenden Pfarrers wurde durch
Glockengeläute in der Kapelle aufmerkſam Da dies zu un
gewohnuter Stunde geſchah ſo ſchaute die Magd in die Kapelle
und ſah zwei Männer die ſich am Opferſtocke zu ſchaffen machten
und allerlei werthvolle Geräthe beiſeite ſtellten Jn der
Meinung die Männer ſeien dazu berechtigt ließ ſie die Magd
gewähren Schließlich ging ſie wieder hin und fragte was
denn da gemacht würde Einer der Kerle rief der Erſchrockenen
zu ſie ſolle fich ruhig verhalten ſonſt paſſire irgend etwas
Als ſie Lärm machte liefen die dreiſten Spitzbuben unter Mit
nahme mehrerer Gegenſtände davon An der Straßenecke
ſtanden drei Kerle Schmiere Wie ſich herausſtellte war der
Opferſtock erbrochen worden Die Diebe hatten jedenfalls des
wegen die Glocke geläutet um eventuell den Anſchein zu er
wecken daß in der Kapelle eine gottesdienſtliche Handlung vor
genommen würde Die Perſonalbeſchreibungen welche die
Magd abgab und ſehr genau ſind weiſen auf zwei bekannte

jugendliche Diebe hin L NF Mühlhauſen i Th 11 Juni Selbſtmord Geſtern
erhäugte ſich hier in einer Feldſcheune der 66jährige Gärtner
Guſtav Werner aus Utleben bei Körner Er befand ſich auf
der Wanderſchaft und war erſt kürzlich aus dem Krankenhauſe
in Gotha das er eines Lungenleidens wegen aufgeſucht hatte
ungeheilt entlaſſen worden

y Mühlhanſen i Th 10 Juni Molkereigenoſſen
ſchaft Kleinpflaſter Eine Molkereigenoſfen
ſchaft iſt im benachbarten Görmar errichtet worden Zu
der Genoſſenſchaft gehören ſieben Ortſchaften und die ganze
Vogtei Hier werden jetzt die im Jnnern der Stadt be
legenen chauſſirten Straßen nach und nach mit Kleinpflaſter
Baſalt in Sandbettung oder Beton gepflaſtert da eine mit

große im Vorjahr gemachte Probe ein gutes Reſultat
zeitigte

Z Bitterfeld 11 Juni Fahrraddiebſtahl Jn derNacht zum Dienstag wurde in der nahegelegenen Ober
förſterei Zöckeritz ein höchſt dreiſter Einbruchsdieb
ſt ahl ausgeführt Aus den Bureauräumen wurden mittels
Einbruchs zwei Herren und ein Damenrad erſtere
Adler letzteres Merkur Marke entwendet Die Thäter
a den örtlichen Verhältniſſen genau vertraut ge
weſen ſein

Wittenberg 11 Juni Ein zweiter Doppelſelbſt
mordl iſt geſtern nachmittag ausgeführt worden An der nord
öſtlichen Ecke des Kirchhofes wurde ein etwa 40 Jahre altes
mit dem Tode ringendes Ehepaar gefunden das ſich augen
ſcheinlich mit Schwefelſäure vergiſtet haite Durch die ſich ſchnell
anſammelnde Menſchenmenge aufmerkſam gemacht kam auch der
auf einem Kohlenausladeplatz beſchäftigte Arbeiter Bönecke herbei
und erkannte in dem ſterbenden Manne ſeinen bisher in Wen
diſch Buchholz wohnenden Bruder Theodor der nach ſeiner
eigenen kürzlich gemachten Angabe zum Zwecke der Uebernahme
eines Hauſes am Sonntag hier eingetroffen ſein ſoll und deſſen
Ehefrau Wilhelmine geb Pannicke ofort wurden beiden
größere Quantitäten Waſſer und Milch eingeflößt und ſie
mittels Handwagens dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt
wo ſie trotz ärztlicher Bemühungen gegen 7 Uhr ihren Geiſt
aufgaben Beide hatten in der Nacht zum Dienstag in einem
Lokale in der Mittelſtraße übernachtet und dort ſowie Dienstag
Vormittag nachdem ſie auf dem Friedhofe zwei Gräber aufge
ſucht hatten in einem Reſtaurant an der Dresdenerſtraße viel
getrunken Bei den Selbſtmördern iſt weiter nichts als ein Ge
ſangbuch in welchem ein Zettel mit der Aufſchrift lag daß beide
gemeinſam in den Tod zu gehen beabſichtigen gefunden worden

Perſonal Nachrichten

Rutſchbahn anzutreten bekam dabei aber das Uebergewicht und D

Da der Arzt eine ſchwere Gehirn

Dem Sanitäisrath Dr Jacobid

verſanmmlung abgehalten Nach Verleſung des Protokolls ded
letzten Bezirkstages wurde der vom Kaſſirer erſtattete Rechen

aftsbericht genehmigt Ein Wunſch der Koburger Jnnung
betreffs der Handelskammer wurde nach längerer Debatte er
ledigt Ueber einen Antrag der Pößnecker Jnnung Gründung
einer r wurde zur Tagesordnung übergegangen er Theilung des Bezirks J in Ia und Ib wurde
zugeſtimmt Als Delegirte zum Centralverbandstage in Köln
wurden zwei Jnnungs Obermeiſter gewählt Der bisherigeVorſtand des Bezirks wurde durch Akklamation wiebergewahtt

Als Ort des nächſten Bezirkstages wurde Meiningen
beſtimmt Verſchiedene weitere Anträge internen Charakters
bildeten den Schluß der Tagesordnung Ein Konzert in den
Parkanlagen des Kurhauſes Rudolsbad vereinigte am Abend
die Mitglieder

Greiz 10 Juni Wohlſtand und Bier Welchen
ruck die andauernde induſtrielle Kriſis auf das geſammte

Wirthſchaftsleben unſerer Stadt ausübt geht am beſten aus der
oeben herausgegebenen Statiſtik über den Bierkonſum hervor

Danach iſt der Bierkonſum im abgelaufenen Jahre 1901 um
2492 Hektoliter gegen 1900 zurückgegangen und betrug 34,015
Hekloliter Die Abnahme des Bierkonſums macht ſich ſeit etwa
ſünf Jahren bemerkbar Jn dem Zeitraum von fünf Jahren
beträgt die Abnahme 8110 Hektoliter Jmmerhin kommen nach
dem Konſum des Jahres 1901 noch 2,96 Glas auf den Kopf der
Bevölkerung die mit rund 23,000 angenommen iſt

Altenburg 11 Juni ſSelbſtmord Von dem Ausſichts
thurm der auf dem Kirſchberge bei Schmölln errichtet worden
iſt und eine Höhe von 30 m hat ſtürzte ſich geſtern eine be
jahrte Frau herab die aus unſerer Stadt ſtammen ſoll Die
Perſonalien konnten jedoch bisher noch nicht genau feſtgeſtellt
werden Die Frau war ſofort todt

w Dresden 11 Juni Mordanfall Der Altonger Raub
mörder Speeck auf deſſen Ermittelung 300 M ausgeſetzt
worden ſind ſollte heute nachmittag in der vierten Stunde in
ſeiner auf der Frühlingsſtraße hier gelegenen Wohnung von dem
Kriminal Gendarm Markus verhaftet werden Er gab fünf
Schüſſe auf Markus ab und tödtete ihn Speck wurde verhaftet
und zunächſt dem achten Polizeibezirk übergeben

Vermiſchtes

Eine Aufſehen erregende Verhaftung wird aus Köln ge
meldet Ein dortiger angeſehener Stadtverordneter hatte ob
wohl er verheirathet war mit einer anderen Dame ein Liebes
verhältniß unterhalten Dies wurde bekannt und der Stadt
verordnete der Reſerveoffizier war mußte aus dem Heere
ausſcheiden Nun ſoll er als ſich aus der Affäre ein Prozeß
entwickelte ſeine Geliebte verleitet haben unter Eid falſche
Ausſagen zu machen und aus dieſem Grunde erfolgte jetzt ſeine
Feſtnahme

Antomobilunfall Wie aus Köiln berichtet wird gerieth geſtern
Georg v Vleichröder der Beſitzer des Geſtütes Römerhof
und der Burg Lechenich am Vormittag mit ſeinem Automobil
auf der Fahrt von Düren nach der Burg Lechenich mit einem
Wagen deſſen Pferde ſcheuten zuſammen Herr v Bleichröder
der das Automobil ſelbſt ſührte gerieth unter den Wagen
und erlitt einen ſchweren Schädelbruch Sein Zuſtand
gilt als ſehr bedenklich

Beim Baden im Rhein ertrank Montag abend in der Nähe
von Germersheim der Leutnant Hatzfeld von der 5 Compagnie
des 2 bayriſchen Fußartillerie Regiments Er hatte bei der
Garniſonsſchwimmſchule den Rhein der gegenwärtig ziemlich
hoch geht durchſchwommen und wollte wieder zurückſchwimmen
als eben ein Vergnügungsdampfer rheinaufwärts gefahren kam
Dabei wurde er in die Wellen hineingeriſſen und obwohl ein
guter Schwimmer gelang es ihm nicht mehr aus ihnen heraus
zukommen Trotzdem ſofort alle möglichen Rettungsverſuche
angeſtellt wurden konnte er nicht mehr gerettet werden Die
Leiche iſt noch nicht gefunden

Vier Hochſtapler ſind in Spaa verhaftet worden Zwei von
ihnen amerikaniſche Staatsangehörige ſind beſchuldigt in Eng
land und den Vereinigten Staaten Schwindeleien in
Höhe von 200,000 Franes verübt zu haben Der dritte
ein Oeſterreicher Namens Dovietowski ſoll in Dortmund
30,000 M geſtohlen und ſich dann in Spaa niedergelaſſen haben
Den größten Theil der geſtohlenen Summe hat er bereits an
der dortigen Spielbank verloren

Die Krönungsrobe der Königin von England iſt in Paris an
gefertigt und dort einem kleinen Kreis von Perſonen gezeigt
worden Der von cerèmefarbenem Seidentüll umhüllte ſchwere
Goldſtoff trägt in Stickerei die bekannteſten Motive aus dem
Wappen des vereinigten Königreiches wie Kleeblatt Diſteln c
Die rubinrothe mit Hermelin gefütterte ſechs Meter lange
Sammetſchleppe das Geſchenk des engliſchen Parlamentes zeigt
in Goldrelief alle Wappen Großbritanniens Zur Anprobe
begeben ſich heute zwei Pariſer Schneiderinnen nach London
wo d bis zum Krönungstage im Buckingham Palaſte wohnen
werden

Der Bandit Muſolino wurde geſtern nachdem er ſich am
Schluß ſeines mehrere Wochen währenden Prozeſſes glänzend
vertheidigt zu lebenslänglicher Gefängnißſtrafe mit
8jähriger Einzelhaft verurtheilt die Mitangeklagten wurden frei

eſprochen Muſolino war frech genug ſofort gegen das UrtheilRebiſon anzumelden

JJ 7 7

Letzte Telegramme
Berlin 12 Juni Zum Jubiläum des Germanifſchen

Muſeums wird Prof Erich Schmidt die Glückwünſche der
Akademie der Wiſſenſchaften und der Univerſität überbringen

Düren 12 Juni Georg v Bleich röder iſt geſtern abend
10 Uhr geſtorben Siehe Vermiſchtes

Dünkirchen 12 Juni An Bord des aus Jndien hier ein
getroffenen Dampfers City of Perth ſind 2 Todesfälle an
Beulenpeſt vorgekommen

London 11 Juni Jm Unterhauſe beantragte bei den
Berathungen über die Finanzbill der liberale Abgeordnete
Channing den Zuckerzoll auf ein Jahr zu beſchränken
Der Schaßzſekretär bekämpfte den Antrag der ſchließlich
mit 118 gegen 92 Stimmen angenommen wird Ein
anderer liberaler Abgeordneter beantragt von der Ver
zollung den Spiritus auszunehmen der in den Fabriken
verbraucht wird Das Haus nimmt den Antrag an

Waſhington 11 Juni Die Reviſion des geſtrigen Anbau
berichtes beziffert dle neue Fläche für Frühjahrsweizen
auf 17,144,000 Acres Auch wird die Browneſche Ertrags
da jür Frähjahrsweizen mit 289,734,000 richtig

geſtellt

Zum Frieden in Südafrika
Kapftadt 12 Juni Eine Proklamation beſagt daß alle

Aufſtändiſchen die nicht Feldeornets oder Friedens

M Na t e ſi Juli ergeben nurin Salzwedel wurde der Charakter als Geheimer Sanitätsrath und den Aerzten rich ter ſind wenn ſie ſich vor den 10 Juli erge
Dr Opih in Nöſchenrode Dr Eduard Fiſcher in Magdeburg und Dr mit der Entziehung des Stimmrechts auf Lebenszeit be
Huth in Stendal der Charakter als Sanitätdrath verliehen

E Rnudolſtadt 12 Juni Bezirkstag des Verbands dingung iſt in beiden Fällen daß die Betreffenden i nicht
Ada gemeded Peter drage des Mordes oder irgend welcher anderen gegen die

eſtern hier zum Beſitketag des gebräuche verſtoßenden Handlungen ſchuldig gemacht habenZweigverbande Sachſen Anhalt und
Bäckermeiſter hatten ſich

ſtraft werden ſollen Feldcornets oder Friedensrichter unter
liegen einer anderen Strafe als der Todesſtrafe Be

riegs

Bezirks eingefunden Nachdem am Vormittag ein Früh Aufſtändiſche die ſich nicht hie zum 10 Juli ergeben unter
ſchoppenkonzert ſtattgefunden würde um 1 Uhr die Haupt liegen der ganzen Strenge des Geſehes



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Warm wolkig meiſt Sonnenſchein Vielfach
Regen und Gewitter
Schön weniger warm Strichweiſe Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

13 Juni

14 Juni

11 Juni 12 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wein inrg

Barometer Millimeter 49,9 749,6e en ſrimud cFen en oi e e R oMaximum der Temperatur am 11 Juni 17,42 C
Minimum in der Nacht vom 11 Juni zum 12 Juni 8,72 0
Niederſchläge am 12 Juni 7 Uhr morgens 0,1 im
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 12 Junl 13/29 R

IIandel Gewerbe und Verkehr
Im Mai betrug beim Kohbhlensyndikat die Minder

beförderung gegen die Gesammtbetheiligung 18,17 Proz gegen
22,35 Proz im April 22,02 Proz im März 21,45 Prozent im
Februar und 19,99 Proz im Januar Die Förderabrechnung
würde sich um 1 bis 2 Proz günstiger zestellt haben wenn dabei
die aus den Beständen verladenen Kohblenmengen berück
plichtigt würden Immerhin wird die Verminderung der Beständoe
was ja das Wesentliche ist auf die Abrechnungen der Zechen
günstiger einwirken

In der Hauptversammlung der Aktiengesellschaft Orensatein
Koppel wurde üher die Auseichten mitgetheilt in den ersten drei
Monaten hätten die Aufträge einschliesslich der überseeischen Filialen
2,911,090 A gegen 2,187,000 AI im Vorjahr betragen Am 1 Juni
waren unerledigte Aufträge über /4 Mill A vorhanden In den drei
deutschen Fabriken betragen die unerledigten Aufträge 1,323,000 M mit
kurzen Lieferungsfrtsten Langfristige Aufträge seien abgewendet
worden Die Beendigung des Tra nsvaalkriegs sei vielversprechend
wenngleich nur allmählich daraus Aufträge zu erwarten seien Bereits
sei der vierte Thei des Lagers an den Küstenplätzen mit Gewinn ver
Kauft worden

Zahlungs Binstellungen

Awi S g3 sNamen Wohnort s 7gorloht S S Se
S Silber Kfm Breslau Breslau 6 8 25 6 29 8Paul Brehmer Kfm Breslau Breslau 6 8 28 6 16 8
E F Hodum Wäsche uWeiss waaren Dresden Dresden 66 28 6 111 7 11 7
D J de Levie Ktm Jever Jever 35 6 15 7 24 6 26 3Karl Galanski Krm Laurahütte Kattowite 6 26 7 7 8
H Vorlauf Kfm i Fa
Adoltk Astecker Königsberg Königsb Pr, 5 7 7 12 7B Ligneth Gärtnereibes
i Fa Gebr Ligneth Kalthot Königsb Pr 6 7 7 17 7C Hildebrandt Tu h
fabrikant Nachl Neudamm Neudamm 4,5 14 7 7 23 7

A Rechenberg Berg Grube
werksbesitzer Volldampf Spremberg 6 13 9 7 25 9

Friedrich Kranz Kfm Steelse Steelo 4 6 ſ17 7 7 a1 7
Heinrich Figge Klm TZerbst Zoerbst 6 126 6 7 7
Wochenhericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe

mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Der Friedenschluss in Südafrika übte auch auf den Kohlenkuxen

mar k eine günstigs Rückwirkung Die schon zeit einiger Zeit zu
beobachtende feste Haltung konnte sich nicht nur fortsetzen sondern es
liess sieh auch eine seit längerem vermisste Belebung des Geschäftes
wra nen Als treibendes Motiv für die vorhandene Kauflust dürfen
den Gerüchte über weitere bevorstehende Konsolidirungen von Kohlſen
rechen durch Ankäufe von anderen Zechen oder Kohlenfeldern gelten
Auf dem Markt für Kaliwerthe erfuhr die im letzten Bericht ge
Kennzeichnete Tendenz eins unerwartete energische Stärkung durch
das Bekanntwerden der Bedingungen unter denen eine Einigung
zwischen dem Kalisyndikat und dem nordamerikanirchen Düngertrust
herbeigeführt ist die beiden Theilen zum Vortheil gereichen dürfte
Dazu traten der Eintritt von Einigkeit und die neuen Verhandlungen
mit Hohenfels Auf der ganzen Linie zeigte sich wachsende Kaukflust
die für einrelne Werke vorübergehend eine nahezu stürmische
Haussze hervorriek Wenn auch eine Abkühlung nicht ausbleiben
Kkonnts ist die Preisbesserung für eine Anzahl Kuxe am Wochenschluss
doch eine sehr erhebliche Von den zchweren Werthen waren es
namentlich Wilhelm holl die den Gegenstand der Nachfrage bildeten
ihren höchsten Stand zwar nicht zu behaupten vermochten aber
immerhin mit einem Kursgewinn von 909 M schliessen Aurh Glück
auf Sondershausen vermochten eine Besserung von ca 700 zu
erziclen bleiben indessen zu dem erhöhten Preis schliesslich angeboten
Hercynia blieben zu 18,100 gesucht Nur Neustassfurt sind zu
einem um 250 M niedrigeren Preis erbältlich Der freundlichen
Tendenz verdankten unter den AAittelwerthen insbesondere
Hedwigsburg eine bedeutende Werthsteigerung indem dieselben 875
höher notiren und zum öchsten Kurs gefragt bleiben Ihnen schliessen
sich Justus I mit einer Besserung von 400 M an Beienrode und
Burbach vermochten den erielten Kursgewinn nicht ganz zu behaupten
schliessen aber immerhin um 250 bezw 275 höher als acht Tage zuvor
Carlsfund und Kaiseroda wurden je 225 54 besser bewerthet letztere
unter Berücksichtigung der inzwischen fällig gewordenen Zubusse
Hohentels zeigten sieh wenig verändert während Hohenzollern ca
100 M proßtirten Einigkeit Konnten eine Steigsrung von einigen
hundert Mark erzielen mussten sehliesslich indessen wieder etwas
nachgeben Das Geschäft nuf dem Erzkuxenmarkt hat sich zwar
nicht sonderlieh belebt doch konnte sich die feste Tendenz infolge der
günstigen Aussichten die sich unserer Industrie auk Grund des süd
afrikanischen Friedensschlueses bieten weiter entwickeln

Getreide Mühlen Erzeugnisse a s W
New Vork 11 Juni Telegr Rother Winter h e n

loco 79 vorige Notirung 79 Jull 78 77,, August
September 757/ 75 Dezember 77 77 Mais Juli

67 67 September 63 63 Dezember 50 497/, Mehl
2,95 2,95 Goetreideſracht 1/

Chicago 11 Juni Telegr Weizen Juli 718 71September 70 6977, Mais Jull 63 623,
Berlin 11 Juni Frühmarkt Amtl Notirungen Gerste

Leichte inländische Futtergerzte 135 139 do schwer 149 146 alles
frei Wagen und ab Bahn russ 131 125 frei Wagen Hafer Aärk
meokl u pomm fein 375 184 do preuss mittel 167 174 pos u
schles, mittel 167 174 do gering 161 166 alles frei Wagen und ah
Bahn Stitl Mais Amerik mixed 137 138,50 runder 117 124
alles frei Wagen Stiil Erbs en Inländ Futterwagre 175 181 russ
175 Weizen mehl 00 loco 21,75 24,25 Roggenmehl 0
u 1 loco 18,9 0,20 Weizenkleie grobe 9,80 10,10 keine
9,6 9 80 Roggen kleie 10,00 10,40

Hamhburg 11 Juni Weizen loco matter ſoco holstelniseher
172 476 Hard Winter No 2 133,09 Roggen ſoco ruhig aüdruss ruhig
eit Hamburg 112,99 do loco meckleuburgischer 158 165 HUater
otetlg Gerste ruhig

Amsterdam 11 Juni Weizen auf Termine geschäſftelop Nor
März Roggen loco au Termine geschältslos Okt

ärz
London 11 Juni Sämmtliche Getreidearten träge matt

Kaffee
Kallee ruhig VUmratze 1000 Sack
Vormittogebericht Good averuge BSantos

29,60 Gd Dez 30,00 Gd Alärz 30,50 Gd
Sehleppend

lam hburg 11 Jani abends 6 Uhr Kaffee good average Bantos
per Juni 28,50 Gd, Sept 29,09 Gd Der 30,00 Gd März 39,75 Gd
Behauptet

Ameterdam 1 Juni Java Kaffee good ordinary 32,00
II avre 11 Juni Schlusshbericht Hericht ger Hamburger Virms
eimann Ziegler u Co RKoflee good average Santos per Juni 34,50

Hamburg 11 Juni
Hamhurg 11 Juni

Juni 28,25 Gd Sepa

Pariei Weisser Zucker ruhig11 Juni Rohzucker ruhig 889/0 neue Konditionen 15 à

Juli 212 per Okt Jan 225 per Jan April 23

IIamburg 11 Funl
6,70 Br

ſoco 18,00 boes u Hr
Anug Sopt 18,50 Br Fest

New Vork 11 Juni

Oelsaaten

Chicago II Juni
September 10,35 10,40

IIlamburg 11 Juni
Bremen 11 Juni Schmalz

52 Pfg andere Marken in Dop
Short loco

Paris 11 Juni
Juli 63,25 Juli Aug 62 25 Sept De

Antwerpen 11 Juni Schmal

Ost Afrika Linie

Neckar
AMontevideo Lahn
von Ostasien 9 in Colombo

9 in New o

Telegr
New Vork 7,49 do in Philadelphia
do Credit Balances at Oil City 1,20

Oelso

New Vork 11 Juni Telegr Schmalz Western steam 10,70
10,70 do Rohe und Brothers 10,90 10,90

Telegr Schmalz Juli 10,80 10,85

Rüböl unverrolli rubig loco 55 50
Wilcox in Tube und Firkine

Speok fest

Potrolonm
Petroleum träge

w Aniwoerpen 11 Juni Schlusaberlcht Rafkinirtes Type welss
per per Juni 18,00 Br per Juli 18,25 Br

Petroleum Standard vwhite in
35 do Reßned 6,50 in Casen

Slandard

Fettwaaren

fest

peleimern 53 Pfg
Juni Abladung Plg extra lang Pfg

Schlussbericht Rüböl ruhbig
z 61,75
z per Juni 128,00

Schiſffsnachrichten
Bewegungender Reichs Post Dampfer der Deutschen

Gouverneur auf Heimreise 19 in Hamburg
General auf Heimreise 10 von Kapstadt

Bremen 10 Juni Bewegungen der Dampker des Norddeutschen Lloyd Main mit dem Marinetransvort 9 in Hongkong
von New Vork 9 auf der Weser

rk

whlie loo0

Junl

Helgoland 9 in
Prinzregent Luitpold

Roland 9 in Tampico

Nr 3 für 100 kg por Juni 21 4 per

62,60

Wasszeratände bedeutet über anter Nul

moldet

Sohleoppverkehr auf der Saaloe
Mitgothellt vom IIalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 10 Juni
mit Stückgut von Hambarg

an

Ausslg 11 Juni Von den oberen Plätzen werden 16 em Fall
Ileutige Fahriiofe Zoll östorr Maen Fraoht naeh Mfagäie

burg die Tonne Pfg geozahlt

Ariern Brückenpegs 19 Juni Juni g2Woissenkeols Overpefe 2 4 59 1 l 7
do Uniorpogoi 0,54 4952 21

Trotha L 11 7 1,92 12 7 1,92 J 7Alsleben Ohberpegol 10 2,38 II 2,40 7do Unterpegel 1,68 70Bernbur 2 1,33 1,33Kalbe Oberpegel 1,66 s 7do Unlerpegel 0,80 r 0,66 3Moldan Iser Bger Blhbe
Juni Fall ſWuceheſ Juni Fall ug r

h

Budweis 10 4 0,38 mm 12 Torgau 11 p 0,91 9 2Prag 4 7 0,01 3 Wittenberg D 1,46Jungbunalau 0,27 1 RRosslau 1 61
Laun 07 6 a 4 4 31Pardublis 0,20 8 Magdeburg 1,31 6Brandel 0,39 8 Tangermünde 2,09 1Melnik 2 12 WVittenbergo 1,76 2eitmerlig 0,10 2 Dömitz Peg I0 1,20 6Auszig III 4 0,16 12 Lauenburg 11 4 1,32 3Dresacien 1,10 2

go

Schlepper 1246 Sr G as

vor Juli 34,76 552Benaue 4,76 per Sept 35,25 per Dez 46,00 per März 36,76

2 Londg l In Zuckoer
o n 11 Juni 9so benronzueker loco 6 h 31/ a n en joeo 7/2 nom, Rübenroh

Oppeln o 5 ine 00 r e Bergwerks n Kütten Gos
23 e 8 J z J 1 92 9 1 Tr re eBe liner Bör 860 Kein Cuamn n iasw 8/2 72,500 Heute Up B Pra Vur 2 r 45 o e

vom 11 Juni sangerhüuser Alosch 15 200,000 do I u Ia conv 4 1100,206 zaroper Walz wer 1109 od
J 92 25626 X unkdb 19 81 4 1061,25b20zaxonia Cement 0Be r t al Berzelius 85,5020Ergünzung zu den telegr schäffer u Walcker o 46 10620 do XI u XII 1910 4 1102,00620 Bismarekhüjtte 12 228 50

Aleidungen im gestr Abendſlatt PSehlesische Cement 612144 50626 Hamb 251 310 unſe 19051 5 100 7 s nerdia Bergiweric 25 263 50610
Sehwartzkopff 10 192,506 40 unk bis 1900 4 1100 10b20Sän 157e l o unK bis 1900 u Consolidat Bergw G 27 332 Cosiemens Glas Industr 18 247 00020 40 501 330 unk 1908 32 96,000 L Mari 81 609Bank Disconto J 8 139 750 t onsol Alarie 4 600siemens Halske 750 do S 46 190 uk 1905 3/2 95 79 C Hurer Kohlen kon 15 172 75610

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier ſ18 257,00b20 40 alte u con 3/2 95,70 r Geenkireh Gusessta n 0 113 698
Amsterd 3 Brüssel Wien Sudenburg Maschin O 82,250 Bod Pf I uk 1904 324 97,506 t r J 95z rn ann Bod Pf I u 31/5 arzerEisenw Lit A B 3 74 25b2Petersb 41/2 Lon d on 3 Paris Ver Köln Rottw Palv 12 211 8062 o do II 3/2 95,006 nowrazi Steinsalzpil 6 117 50be6

Vereinsbrauerei Artern 7 1105,250 d a III 4 100,25 b t 96 507 0 0 Kattowitzer 12 1196,50620Deutseche Tonäs u Staatspap Westf Draht Industrie 10 160 75b2 o do IV VI Königin Marienhütte 0
Barmer Stadtanleihe e en te on z x 5 a Hy B VI 1908 S 7Berliner Stadt Obl 93 PF eerfabr Franstagi s 125 306201 49 90 4 lic2 100 jan Krw5 557do do 1892 32 99,90B do do VIII IX 96 o 99 Zt Fr 6 92,7503Ala äeburger an 99,25626 Dentsohe Risenb Prior Oblig r eonv 100 26 n r e

0 0 neue z 2westpr Prov Anl u Horim Gronnu m o unkdb bis 1905 3/2 5 hlend Soh wert St Pr 488,00b
Bad Stagis Eis Anl 3172 100 906 Dei preuss Südbahn 4 100,756 do unkdb bis 1907 210 30 Niederl Kohlen 8 110 25020
Havyrische Anleihe 31/2 100 20B n do Emm VI 503 Rhein Stahlw Lit C 10 151,25616ruinsekw 7Tr 129 605 Doeutsche Fisenb St Prior do Em VII unk b io06 4 102 0040 Schlesiseh Ainkhütten 16 312 506
r n Ruf 47 70 IBreeinu Waren T 90 1071 do Präüm Pldbr 4 184,90be 8tadtberger Hütte 12 138 5066Köln Mind Pr Anth 3/2 137,7262 290 106 99 so V 5 Zweig 5Iamb 59 Tulr oose 3 133 50b2zB PDortmuud ronan H 8/2 174,75b Nordd Gr Cred Pfdb Wo Wurma Revier 2 133

h I r F bMeininger 7 f Loose 32 25b2 53 V V b h 1903 98 80 0 g v Tnäustr u Rergw GesOldenb 40 Thlr I oose 3 128,00b ttprreitungs Südhbahn 4 3 Ostpreussische zPom II VI 1900 uk r Elektr Gesellech 4 100,7563Ausländische Fonäds Fisonb Prior Obligationen do VII VIII 1904 uk 87,500 Ascehaflenb ar
J u ob S es 1060 do IX X 1956 uk 832 Aschersleb KaliwerkeArgent Gold Anl 59 H ltal Fis ab St gar e do X xit 1908 u 4 90,606 Bochumer Gussstahi 3 4d 4/2 75,70 do Mittelmeerb stfr 4 100,206 2 56 90 unn n z 19,30b20 emberg Czernowitz 4 4o II III 1906 uk 208 e ngrletto 100 ILire oose e 5 Dosensche 2962 Dortmunder Union ſiar Sind 47/2 93,006 Oest Frz Stantsb gar 3 93,866 r 113 256 W iehtBe Steg Anl g e 92 e do Ergäneunngsn 3 81 90 eheChilen Gold an 1889 86 e rn rer 4 43 V 100 4 19080 e Bert rieräe ructt 91 98 Se

r e W 7 77 r Veoravestwain e IV uich 1905 8 399 w en ch 4 do leino 6 F Südöster Bahn ILomb 3 62,90B do XV ukb 1991 101 7 u o u 95 600
do 599,75b2 do Obligationen 5 1101,800 do III ukb 181 102 500 I t Obligationen 21 99lo V 1896 an 90 n Nordos b Gold O Au/2 100 400 do XIX ukb 1911 4 596 ſNaphta Obligationen 42 99,200do v 1898 z 27 r en in 413 Er Centrb Pfäbr 1909 z Norddeutseher Lloyd 106,903

8 e re c 47 81/2 wangorod Domhbr gar auſ do do v 189 p 96 19 2 rFreiburg 15 Fr L 32,7562 IKosl Woroneseh Obl 4 99,500 do ukb 19061 n n e 2Gniecn An es 40,60 K Chark As, Obl 690 4 P B abg 809hr2125 r 15 r Blet ngienseror

n 1554 s l Kurgle Liaw do do t ien Tdo Kone Goldromteſ 28 72 S ursic Kiew 22,900 i/2 92,30 Bank Aktenz Li 99 20b 0 do do 3 /2 r r r 7r7737 C e T e r r e do Restcertifikato fro z Bank d Berl Kassenv L 137 750ist Stein 75 80020 loco Rjisan 4 100 40b2 Pr Pſahr Ble ine 1905 ar Bers Märl B i Flpt 38
T äo an 4 75,80 fo mens 6 99 80Bß do XVIII ukdh 1908 01 on e e uz 50 el Griäsi ao ZIX ukdb 1909 b Goth Kredit Gese ehe e e e 4 ln e e h e ui 20 5 102 0062 Rjnean Uralsk gar ukd o Kleinb Ob p i905 c on rn 7Iorw n p 1909 do 1908 a Deutsche Grundsehu h537 e 88 154 00t40 Kjasehl dMererausr 99,100 do Comm Ob h 1907 52/2 92 b do Fffekt B Iahn 193 105 ooa

t l Rvbinse Bol 99 25640 do do E II unk 19101 4 103 75016 do Hypoth B Berl 6/2 121,756Rumän Anleihe 1891 4 82 99 b ybinsk Bologoye 25 3 erein 2/2 107,506do do mittlere 488,600 Biiss Südwestbahn 4 89,400 Rh W Bder I IILV 1100,75626 er W e 8 148 3020
do do kleine 4 853 606 Lranskaukasische 334,60B ukb b 1905 3u/2 95 25629 arer Priratvant 6

Russ Gold R 1884 87 5 Warsohau Wiener 100r 4 Mon V 1304 3172 95906 e Glnnarregtib 7 126,750
do Orient Anl II 4 do IX Sor 408,90b20 ukdb 1908 e l 56 7lag 4 101,09026 Hamburg Hypoth B 8 1156,754do i 4 Wladikawskas Obli 499,50B VII unkdb 1908 t o 2 r endo III r 4 101,70 I Königsberg Ve einsb 6 111,806do Nicolai Oblig 4099 80b20 do unkdb b 1906 4 99 10b26 So ukdb 1910 4 104 900 Ceipriger un Z 1,20610
do Poden Eredit 5 1116,100 n iga 41/2 T27 Se o e 31/2 99 60b2 Ibeckor Kommerzb 6273 132 2560ne rn An a W er geefee i in n en ſern lado do 1866 5 361 00b26 do Gen Iien 373,75620 Westpr ritt I I B d u routs 0 7500Schwed St Anl 1886 Louis u S Fr r 1931 6 e 103 405 r Hyp R Gprelb 2
do do 1890 u 99 800 do do do 5 96,800 Posensche r Hyp B Gpielb 23 9033 nyp Ptabr is70 806 Central Pacitzo 5 ſPreussische 103,70 n Pfandbr Bk z

Etdbr 2 S Suchsige NKheinische Bank 9 ObR z 11 Ergz 2640 M 5 101 2562 e mXÖÜÄSÄXÖÜÄÜÄÜÄÄWeXÜ,ndo 400 Eres Loose I13,00B Mabedonisene O O 3 61,40b2 x R öär 11 unUns izeko Gold A 412 100,406 Portug Eisenh O 1880 3 60 60 L eſpziger Börae 11 un

o Kr B 68 30020 do 1180l 94 ob M Lt Vdo Staats R 97 ä 89 90 4 Säche Rent Anl 2333 90,600 4 Manst Gew 1882 101,393
Bisenbahn Stamm Aktien, 3 do 1000 90,550 4 do 1879 101,305Industrie Aktnur en h ä do 500 90 608 4 do Em 1875 101 306C Amſinſaor 247 h i h Thlr 31/28tadtobl 1881konv 100,50Admiraisgarten Bad 5961250 3 un z5 90 Stogtsant 18655 106 o 600 Sia do i876ſon 106 550

Annaburger Steingut 9 ob rn Simpi er Wer 4 332 40 67 k 6500 100 70ß 31/2 Altb Landohlig 2000 100 750Archimedes 19 162 50621 e 1/3 andrentenbr 500 99,600 3/2 do do 600 100,756
e

Dharl Ka m a 574 ior i v Risenb Stamm n 2 5Berl Charl Bau V m T 574 906 Stamm Prior Aktien 53/4 eipz Elektr Werkeſ112,500Berliner Bockbrauerei 0 165 506b2 wssig Teplitz 13 4 Aussig Tepl 500 fl 288,006 2 eleletr Strassb 689 096
do Brauerei Königst 5 128,526 Iß5hmische Nordbahn 7 52/3 Böhm Nordhahn 51/2 do Gr elektr Strassb 127,50b20
do Union Gratweil 5 111,00 b Jl e z Buschtiehrad Lit A 10 do Bierhbr Riebeck 210,006Brel Eisenb W L x 172 206 Galiz Karl Ludw 13 do do B gu r 183 990hregdlaueor Folwere i 66 o r J 9 a Galiz i Lnäv z 27 7 /3 h les dolau Z Kaschau Oderberg Gr 108 do Malat Schkeuddo Strassenbahn 0 175 75b2BKronn t 4 7 Uraz Kötlach 122,006 o do WollkämmeueiCSement Ran Ges Bert h er e eine Mansfelder Kuxe r 66 00B

Charlottb Wasserwerk 1314 297,756260esterr Nordwestb 4 33 Naumburger BraunkChem Fahr Sehering 10 213 o b 77 Div auſ n Kredit Aut 0 Port Coment IIalio 48 509
Chemn Masch Zimm 4 118,306 Südösterreich omb 2 19,25b2 J 8 Allg D Kr A pr 177,256201 9 Sächs Kammg 99,00Bu erreich Lomb 25 25b2 6 r 133 506Dessauer Gas 12 208 5062BUngar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein m Sächs F Hartm 138,6Deutsch Am Werkz 52,900 vaner Dombros 4 Dresdener Bank 147,602 9 Süchs WebstuhlPtseh Gasglünhl Ges 23 274 202 e in Z S do Bankverein 107 492 Fabr Schönherr 177 006Dische Jutespinnerei 5 122,506 War Aepol z 6 Gothaer Privathb 129,506 165 Thür Gasges Sp 249 000
Elberfeid Farbenfabr 335 o u pol u D2 4 Kob Goth Kred Gs 156 do Stamm Pr 259,909Erämannsdork Spinn O 64,90 Warsehau Wien 26 Itre z Leipziger Bank 1,100 8 Thür Br V St 131,006
Freund Masch konv 12 295,596 ſGotihnarabenn 3 do Iypoth B 126,696 8 do St Prior 135,255
Dörlitzer Eisenbbed 18 219 00b2B un en 0 do Kred u Sparb e 9 Zeitzer r n pt zt s 6 62,25b3 lüttich Limburg W 4 Süächs Bank 1260,99b2 do do lig 99,25e n pehni 14 124 250 PSehweiz Centralbahn v 7 61/2 Zwickauer 114,006 11 Zuecekerfabr Glenzig 104 25020
Harburg Wien Gummi 29 336 000 J gracetbahn 202Zuekerraft Halle 160254Harkort St Pr konv 7 108 10620 Hnionbahn Dir Industrie Papiers Augl Bisenb Pr Ob33 BruFenb T J 73 Westsleilianisehe Aul 27,50b 4 Chemn Werkz im 113 25B gi/2 Aussig Teplitzer vs fo

0 0 168 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101,606Keriing S Zn Bieng z 100 000 Eypoth Pfand u Kenvenbrief do Sehldvsohr 190,2906 5 do do Gold
Köln Müsener conv 93,75b2 Anh Dessauer Pfdbr 2, 100 500 4 Dörstew Rattm St A 4 Buszchtiehr 1886 8tfr 100 700Kurfürstend Ges i Liq r 2 765 00b20 B Han p I X I 3/2 96 50020 5 do do 50 V A 98,760 4 do do 1I100 700
La Veloce Ital D II Lit Lv 31/2 95 906261 2 D W M Sonderm h do Em 1868/71/78 102 806Ludw ILöwe Co 12 251,006 XV u VII 100 60b6 Stier Vorz A 4 do Gold WMälzerei Wrede 4 81,500 XVIII unk 55 4, 101 50620 18 Geraer Futesp u W 245 o00 3 Daox Bodenbaeh 82 603
Muxdeöurger Baubank 5 21,75b20 XIX 83/2 95 500 5 Germania Seh walbe 126 000 5 do Em 1871 109 000
Magdeb Strassenbahn 9 125 25623 X unx 10 3/2 96,000 54 Gersd Sikb V St A 549 000 5 do do 1874 110,6960
Maschin Breuer 37 750 D G K B IV rz 110 32 101 ob 881/21 do do Pr A 1980,906 4/2 Graz Köflacher
Neue Boden O 6 162,75626 do do V rr 1ö5 s/2 100 30 84 o do 9o II 845,000 56 do Em v 1871 u 73 103,658
Nenroder Kunstanstalt 82 104 00b260 do VI unkb 19001 100,90 be o Hallesche Str B 4 Kaschnu Oderberg 99,106
Nienburg E V A abg 2 55,50b2 do VII unkb b 1002 192 25b20 4/2 Kette Elbach G Akt 76,00ß 4 Prag Dux GoldWordd Eiswerke 2 do VIII S b 1905ukb 96 300 4 Körbisd Zuckerfb 103,600B 5 g Gold
Omunibus Gesellschaft 13 1166 266 do I TXa bi 9uk l 96,20620 einz Baubenk 196,000 5 Prag Torven
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